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SCHON GEWUSST?

Der größte Tag-
schmetterling der

Welt ist der Königin-Alexan-
dra-Vogelfalter in Asien. Die
Weibchen sind fast so groß
wie ein DIN-A4-Schulheft.
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Frau Glöckchen und der Baum

Frühlingsbotin
Miri vom

Kleinen Volk

ZAUBERWALD

Lippstadt – Einmal im Jahr pas-
siert etwas ganz Besonderes
im Zauberwald. Um was es da-
bei geht, erzählt euch nun die
Lippstädter Puppenspielerin
Birgit Lux.

Im Zauberwald herrscht
große Aufregung. Alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner lau-
fen hin und her und warten
auf etwas oder auf jemanden.
Kasper klatscht erstmal laut
in die Hände. „Ihr Lieben, be-
ruhigt euch doch. Ich weiß,
dass die Vorfreude groß ist
und ihr es kaum aushalten
könnt.“ „Wann kommt sie
denn endlich?“, fragt Frau
Glöckchen den Baum voller
Ungeduld. „Das lange Warten
ist echt anstrengend“, meint
Prinzessin Bella. „Und außer-
dem freuen wir uns endlich
auf frisches Grün und bunte
Farben“, sagt Mattheo.

Plötzlich kommt der Räu-
ber verschlafen aus seiner
Höhle dazu. „Was ist denn
hier los? Habe ich etwas
Wichtiges verpasst?“, möchte
er wissen. „Du lebst in deiner
dunklen Höhle tatsächlich
hinter dem Mond“, sagt Kas-
per lächelnd. „Hast du denn
nicht gemerkt, dass die Tage
wieder länger werden und es
draußen wärmer wird?“ Jetzt
endlich geht dem Räuber ein
Licht auf. „Ist es wirklich
schon so weit? Habt ihr sie
schon gesehen, Miri vom Klei-
nen Volk?“ „Wir warten gera-
de auf sie“, antwortet Kasper.
Immer nach dem Winter
kommt Miri, das Blumen-
mädchen vom Kleinen Volk,
und verstreut Blumen, Samen
und Blumenzwiebeln im Zau-
berwald. Kurz darauf grünt
und blüht es und der lang er-
wartete Frühling ist da.

Mattheo, der Riese hat den
besten Ausblick und auf ein-
mal ruft er: „Sie kommt, sie
kommt.“ Und tatsächlich, in
einiger Entfernung können
alle sie sehen. Miri, die Früh-
lingsbotin, winkt fröhlich
und verteilt großzügig Samen
aus ihrem Blumenkörbchen
in alle Richtungen. Wie ein
Wunder sprießen sofort bun-
te Blumen aus der Erde. Zau-
berei im Zauberwald: Der
Frühling ist da!

Miri, das Blumenmädchen

Felicitas (9), Lippstadt
Ein Polizist kommt in eine 1. Klasse
und fragt: „Was ist der Unterschied
zwischen einem Fußgänger und ei-
nem Fußballer?“ Als sich niemand
meldet, sagte er: „Ein Fußgänger geht
bei Grün und ein Fußballer bei Rot.“
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König der Diebe
auf der Bühne

Robin Hood, der berühmte
König der Diebe, der die
Reichen beraubt und den
Armen gibt, kommt nach
Lippstadt. Und zwar ins
Stadttheater. Das Stück ist
für Kinder ab sechs Jahren.

Kindertheater

Mittwoch, 11. März, 16
Uhr, Donnerstag, 12.
März, 10 Uhr
Stadttheater Lippstadt

Heute hat die Maus Geburts-
tag. Kennt Ihr die Lach- und
Sachgeschichten aus dem
Fernsehen? Die orangefar-
bene Maus mit den klap-
pernden Augenlidern wird
heute 55 Jahre alt. Ich kann-
te sie schon als Kind, meine
Töchter lieben sie, ebenso
viele Jungen und Mädchen
auf der ganzen Welt, wie
beispielsweise in Japan. Ei-
gentlich ist sie ja jetzt schon
eine Maus-Oma. Aber das
sieht man ihr nicht an. In-
zwischen hat sie auch
Freunde bekommen, den
Elefanten und die Ente. Üb-
rigens: Ich schaue die Sen-
dung mit der Maus immer
noch jeden Sonntag an.
Happy Birthday Maus!

Wortspiele: Streiche und ersetze die Buchstaben wie angegeben. Welche Wörter werden hier dargestellt?

LÖSUNGEN: Eidechse; Kettenbrief

Girls only: Basketballfest vom Feinsten
der Partie des Turniers spürbar. Ein be-
sonderes Zeichen der Gemeinschaft setz-
ten die U12-Mädchen. Da sowohl der
TSVE Bielefeld als auch der LTV Lippstadt
zu wenige Spielerinnen in ihren Reihen
hatten, um ein eigenes Team zu stellen,
schloss man sich kurzerhand zusammen
und trat zusammen als Mannschaft auf,
was dann auch sehr gut funktionierte.

ten vom TSVE Bielefeld, BC Soest und den
Paderborn Baskets waren erstmals auch
der ASC Dortmund sowie der TK Hanno-
ver vertreten. Das Publikum erlebte ein
Basketballfest vom Feinsten. Viele Korb-
erfolge, temporeiche Schnellangriffe und
starke Verteidigungsaktionen prägten
die Begegnungen. Die Freude und der
Teamgeist aller Beteiligten waren in je-

Unter dem Motto „Girls only“ stand beim
LTV Lippstadt alles im Zeichen des Mäd-
chenbasketballs. Auf dem Plan stand ein
Turnier für die Altersklassen U10 und
U12. Zahlreiche Teams waren der Einla-
dung des LTV gefolgt. Zehn Mannschaf-
ten mit über 100 Nachwuchs-Korbjäge-
rinnen sorgten für ein beeindruckendes
Teilnehmerfeld. Neben den Stammgäs-

SPORT

Abenteuer in den Osterferien
Lust auf Abenteuer in den
Osterferien? Dann hat das
Familienbüro der Stadt Lipp-
stadt zwei Vorschläge für
euch, die eine spannende
Zeit in der Natur verspre-
chen.

Lippstadt – Gleich zu Beginn
der Ferien heißt es für Kinder
im Alter von zehn bis 13 Jah-
ren „Auf ins Waldabenteuer!“
Vom 30. März bis zum 2. April
verbringen die Teilnehmen-
den erlebnisreiche Tage im
Arnsberger Wald. Rund um
das Jugendwaldheim des Lan-
desbetriebes Wald und Holz
erleben die Kinder die Natur
hautnah.

Bachläufe und Dickichte la-
den zum Erkunden ein, Stau-

pflegung.
In der zweiten Ferienwo-

che, vom 7. bis 9. April, dreht
sich bei der Veranstaltung
„Der Nase nach“ alles um die
faszinierende Welt der Düfte.
Zwölf Kinder im Alter von
sechs bis neun Jahren tau-
chen im Jugend- und Famili-
enbüro in der Geiststraße 1 in
ein kreatives Programm rund
ums Riechen und Entdecken
ein. Mit Fantasie gestalten sie
eigene duftende Kreationen
und erfahren, wie vielseitig
Gerüche wahrgenommen
werden.

Anmeldungen für beide Fe-
rienangebote online unter
lippstadt.feripro.de, unter Te-
lefon (0 29 41) 98 07 08 oder
persönlich im Jugend- und Fa-
milienbüro; Geiststr. 1.

dämme und Hütten werden
gebaut, Spielen in der Natur
gehört selbstverständlich da-
zu. Abends runden gemeinsa-

me Aktionen das Programm
ab. Der Teilnahmebeitrag be-
trägt 60 Euro pro Kind inklu-
sive Übernachtung und Ver-

Für die Osterferien haben Sabrina Janetzky und Sonja Kiekens
vom Familienbüro der Stadt Lippstadt ein tolles Programm für
Kinder parat.

Zeitmaschine
mit Stil

„Wenn man schon eine Zeit-
maschine in einen Wagen ein-

baut, dann bitteschön mit
Stil.“ Gesagt hat’s Doc Brown,

der Erfinder des dank Flux-
kompensators durch Vergan-
genheit und Zukunft reisen-

den Autos. Das Auto hat dabei
ebenso Kultstatus wie die

Filmtrilogie „Zurück in die Zu-
kunft“ aus den Jahren 1985 bis

1990. Jetzt ist der berühmte
DeLorean DMC-12 im Heinz-

Nixdorf-Museumsforum in Pa-
derborn zu bestaunen. Bis zum
10. Mai ist ein originalgetreuer
Nachbau im Foyer ausgestellt –
auf dem Armaturenbrett liegt

sogar der Brief für das Jahr
1985, der im Film eine zentrale

Rolle spielt.


